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Anfrage Reg. – Nr. 415/ 2009 
 
 
Sehr geehrte Frau Wolf, 
 
nachfolgend die Beantwortung Ihrer o. g. Anfrage: 
 
 
Zu.1.: Nach welchen Kriterien erfolgte die Auswahl des Essenanbieters der Kommunalen 
Kindergärten? 
 
Im Jahre 2003 erfolgte eine öffentliche Ausschreibung gem. § 3 Abs. 1 Nr. 1 VOL/ A laut 
Leistungsbeschreibung im Anhang. 
Da die Pro- Immobilien- GmbH bereits die Einrichtungen belieferte und das Fachamt bis zur 
Ausschreibung von einer erfahrenen, sach- und fachkundigen, leistungsfähigen und verlässlichen 
Firma ausgehen konnte, erhielt aufgrund dessen und wegen des günstigen Preises diese Firma den 
Zuschlag.  
Einem noch günstigeren Anbieter wurde aufgrund bekannter Qualitätsmängel der Zuschlag nicht 
erteilt. 
 
Zu. 2.:  Welche Laufzeit hat dieser Vertrag? 
 
Der Beginn der Lieferung erfolgte in den städtischen KITAS am 02.01.2004 und endete am 
31.12.2004. 
Der Vertrag verlängert sich um jeweils ein Jahr, wenn er nicht mit einer Frist von drei Monaten zum 
Jahresende gekündigt wird. 
 
Zu 3.: Gibt es Kontrollen der Essensqualität und der Einhaltung des Vertrages? 
 
Kontrollen erfolgen regelmäßig durch die Leiterinnen und Erzieherinnen, gelegentlich auf Nachfrage 
von Eltern.  
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Die Bestimmungen des Vertrages werden in der Regel eingehalten, Beanstandungen gibt es 
gelegentlich bei der Menge und Häufigkeit der Frischkost sowie bei der altersgerechten Auswahl der 
Speisen. 
Die Mängel werden jederzeit von den Leiterinnen mit dem Essenanbieter besprochen und in der 
Regel auch abgestellt. 
Die Einschätzung über die Qualität des Essens ist subjektiv unterschiedlich, jedoch ist festzustellen, 
dass der Mehrzahl der Kinder das Essen schmeckt. 
Eine generelle Unzufriedenheit ist bisher nicht bekannt. 
 
Zu 4.: Welche Eckpunkte sind im Vertrag geregelt? (Qualität/ Trinken/....) 
 
• abwechslungsreiches, schmackhaftes, altersgerechtes und ernährungsphysiologisches Menü 

bestehend aus Hauptmahlzeit sowie entsprechende Ergänzungsspeisen wie Obst, 
Rohkostsalate, Milchprodukte und ähnliches 

• 60 Grad Mindesttemperatur 
• Versorgung mit Getränken 
• Absprache des Speiseplanes mit der Leiterin 
• Zuwendungen zu besonderen Anlässen 
• Rücknahme der Speisereste, Verpackungen und Müll 
• Einhaltung der hygienischen Bestimmungen bei Herstellung, Transport und Rücknahme der 

Speisen 
 
 
Zu 5.: Gab es schon Verstöße gegen den Vertrag und welche Konsequenzen hatte dies? 
 
Es sind keine Vertragsverstöße bekannt. 
 
Zu 6.: Welche Möglichkeiten haben Eltern, bei offensichtlich schlechter Essensqualität zu 
reagieren? 
 
Eltern haben jederzeit die Möglichkeit, nach vorheriger Anmeldung bei der Leiterin das Essen zu 
verkosten.  
Kritikpunkte können bei der Leiterin angesprochen werden, die diese dann an den Essenanbieter 
weiterleitet. 
Der Elternrat hat weiterhin die Möglichkeit, den Essenanbieter zum Gespräch einzuladen.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Matthias Doht  
Oberbürgermeister 


